
ROHBAU

BAUMEISTERARBEITEN
Fundamentplatten, Wände, Stützen, 
Treppen und Decken in Stahlbeton. 
Erdbebensicher. Keller, Technikräu-
me, Disponibel, Treppenhäuser in 
Dichtigkeitsklasse 1. Tiefgarage, Ve-
loraum in Dichtigkeitsklasse 2. Be-
tonwände gemäss Angaben Bauin-
genieur. Innenwände Untergeschoss 
in Kalksandstein, Aussenwände in 
Wohngeschossen in Beton oder 
Backstein einschalig. Tragende und 
nicht tragende Innenwände in den 
Wohngeschossen in Backstein, Be-
ton oder Trockenbau.

BEDACHUNGSARBEITEN
Schrägdachkonstruktion. Sattel-
dach mit Kreuzgiebel und Lukarnen 
aus Sparren, Schwellen und Pfetten. 
Photovoltaikmodule auf dem Dach. 
Wärmedämmung zwischen Spar-
ren, dichtes Unterdach, Konter- und 
Ziegellattung. Dachflächenfenster 
mit Innenfutter aus Holz, gemäss 
Farb- und Materialkonzept. Dampf-
sperre unter Sparren, Schiftlattung 
zur Aufnahme von Holzverschalung. 

AUSSENWÄRMEDÄMMUNG
Dämmung mit Mineral-/Steinwolle 
nach behördlicher Vorschrift und 
Wärmedämmnachweis des Ingeni-
eurs. Wärmedämmung auf Fassa-
denmauerwerk geklebt, mechanisch 

befestigt. Fassade mit Vertikalscha-
lung Holz. Rückfassade mit Mittel-
bettverfahren und Vollabrieb 2 mm. 
Ganze Konstruktion gemäss feuer-
polizeilichen Vorschriften.

GRUNDAUSBAU

FENSTER AUS HOLZ-METALL
3-fach-Isolierverglasungsfenster mit 
Rahmenverbreiterung, Schalldäm-
mung gemäss Angaben Bauphy-
siker. Teilweise fest verglaste Fens-
ter. Mind. ein Drehkippflügel pro 
Raum. Eine Hebeschiebetüre im 
Wohnzimmer. Griffe gemäss Stan-
dard Lieferant. Metallteile aussen 
einbrennlackiert gemäss Farbkon-
zept Architekt. Erdgeschossfens-
ter/-türen mit Pilzkopfbeschlägen 
der Sicherheitsstufe RC1N und ab-
schliessbaren Griffen.

GARAGENTOR
Sektionaltor, automatisch. Brand-
schutztor. Ausführung nach Schwei-
zer Richtlinien.

HAUSEINGANGSTÜRE:
Eingangstüre aus Metall mit Glas-
einsatz, Türdrücker innen, Stossbü-
gel aussen aus Chromstahl.

SPENGLERARBEITEN
Rinnen, Fallrohre, Dachränder sowie 
Kamin- resp. Lüftungseinfassungen 

Kurzbaubeschrieb

in Kupfer oder Aluminium einbrenn-
lackiert, gemäss Farb- und Material-
konzept.

BESCHATTUNG
Vertikale Rafflamellenstoren mit 
elektrischem Motorantrieb bei allen 
Fenstern ausser Treppenhaus. 
Dachflächenfenster im Wohnbe-
reich mit Verdunkelungsrollladen. 
Eine Knickarmmarkise pro Woh-
nung, Breite und Ausladung auf Situ-
ation angepasst, Bedienung elekt-
risch, einbrennlackiert gemäss 
Farb- und Materialkonzept.

NEBENRÄUME
Ein Kellerraum pro Wohnung, Dispo-
nibelräume, Wände und Decke roh, 
weiss gestrichen, wo nötig mit Däm-
mung eingebettet, Boden Zement-
überzug mit Zweikomponenten-Far-
be grau gestrichen.

HAUSTECHNIK

ELEKTROANLAGEN
Wohnungsinstallation gemäss Pro-
jektpläne. Deckeneinbauspots in Kü-
che, Korridor und Entrée gemäss 
Projektpläne. Leuchten für Umge-
bung, Sitzplätze, Balkone, Treppen-
haus, Korridore, Tiefgarage sowie 
allgemeine Räume gemäss Projekt-
pläne. In allen Zimmern 1 Deckenan-
schluss und 3 Steckdosen. Multime-
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GRUNDLAGEN

Unser Standard – hochwertige und nachhaltige Bauqualität: Alle Konstruktionen und Ausführungen entsprechen 
den Vorschriften und Bewilligungen der Behörden, den Anforderungen der Fachverbände sowie den Berechnungen 
und Angaben der Ingenieure. Soweit in der Bewilligung keine speziellen Anmerkungen zu den Normen enthalten 
sind, gelten jene, welche mit dem Bewilligungsverfahren Gültigkeit haben. Die hohe Bauqualität garantiert einen 
minimalen Energieverbrauch und eine dauerhafte Beständigkeit der Bausubstanz. 



diaanschluss in Wohnzimmer und 
einem Schlafzimmer. Sternvertei-
lung ab Verteilkasten mit Leerrohr in 
jedes Zimmer. Sonnerie bei Woh-
nungseingang. Videogegensprech-
anlage bei Hauseingang.

HEIZUNG/LÜFTUNG
Warmwassererzeugung und Behei-
zung der Wohnungen mittels Wär-
mepumpe mit Erdsonden. Wärme-
pumpe mit Free-Cooling-Option. 
Niedertemperatur Bodenheizung 
mit individuellem Zähler pro Woh-
nung. Bodenisolation in allen Ge-
schossen gemäss Energiegesetz 
berechnet und verlegt. Wohnräume 
mit Raumthermostat einzel regulier-
bar. Tiefgarage im Untergeschoss 
ausserhalb Wärmedämmperimeter, 
mechanisch entlüftet. Dampfabzug 
Küche im Umluftsystem mit Aktiv-
kohlefilter und Plasma-Luftreini-
gungssystem. Mechanische Abluft-
ventilatoren für gefangene Räume.

INNENAUSBAU

SANITÄRE ANLAGEN
Lieferung und Montage der Appara-
te in Bädern, Duschen und WCs, in-
klusive zugehörigen Schallschutz-
sets und Zubehör für Montage. 
Lieferung und Montage eines 
Waschturms. Apparatenwahl wie 
Lavabos, Badewanne, Mischer, Ba-
dezimmermöbel etc. wird durch den 
Käufer bemustert. Budget gemäss 
Auswahlen Architekt.

KÜCHENEINRICHTUNG
Die Küche wird durch den Käufer be-
mustert. Fronten in schwarz matt, 
grifflos, dunkle Natursteinabde-
ckung, Rückwand ESG-Weissglas, 

Geschirrspüler, Kühlschrank mit Ge-
frierfach, Kombi-Steam von Electro-
lux, Induktionskochfeld und Abzugs-
haube von White House. Budget 
Küche gemäss Auswahlen Archi-
tekt.

AUFZUG
Von Untergeschoss bis Dachge-
schoss Personenaufzug, rollstuhl-
gängig. Elektromechanischer Antrieb, 
automatische 2-teilige Teleskoptü-
ren, Notfalltelefon. Innenausstattung 
gemäss Bemusterung.

WANDSCHRÄNKE
Wandschränke werden durch den 
Käufer bemustert, Budget CHF 
3‘000.– inkl. MwSt. pro Wohnung.

TÜREN
Wohnungseingangstüren schalliso-
liert mit Spion und Tribloc-Mehr-
punkt-Verriegelung. Zimmertüren 
schwellenlos, raumhohen Stahlzar-
gen. Tür kunstharzbeschichtet ge-
mäss Farb- und Materialkonzept.

BODENBELAG ALLGEMEINRAUM
Treppenhaus, Korridore, Technik- 
und Kinderwagenraum, Platten ge-
mäss Farb- und Materialkonzept Ar-
chitekt. Veloraum Zementüberzug 
oder Hartbeton.

BODENBELAG WOHNUNG
Liefern und Verlegen von Bodenbelä-
gen nach Bemusterung des Käufers 
für alle Zimmer, Wohnen/Essen, Kü-
che, Nassräume, Korridor und Ne-
benräume in den Wohnungen. Bud-
get CHF 150.–/m2  inkl. MwSt. fertig 
verlegt, inkl. allen Nebenarbeiten. 
Terrassen, Sitzplätze und Balkone 
mit Feinsteinzeugplatten.

WAND-/DECKENBELAG WOH-
NUNGEN
Wandbeläge in Wohnung Abrieb auf-
gezogen mit mineralischer Farbe ge-
strichen. Decken in Weissputz Q3 mit 
mineralischer Farbe gestrichen. Bo-
denplatte und Wandfliesen bis an die 
Decke in den Badezimmern nach Be-
musterung des Käufers, fertig ver-
legt, inkl. allen Nebenarbeiten. Budget 
Boden- und Wandfliesen 
35/70/0.9cm, CHF 60.–/m2 inkl. 
MwSt.

INNERE MALERARBEITEN
Kunstharzanstriche auf grundierte 
Holz- und Metallteile wie Stahlzar-
gen, Schwelleneisen. Dispersionsan-
strich auf Weissputzdecken und ab-
geriebenen Wänden. Decke und 
Wände Tiefgarage gemäss Farbkon-
zept des Architekten. Böden mit 
Spezialfarbe grau: Technikraum.

UMGEBUNG

GARTENANLAGE
Umgebung gemäss Gestaltungs-
plan des Gärtners.
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VORBEHALT

Der Baubeschrieb erfolgt nach heuti-
gem Wissensstand. Änderungen bei 
den beschriebenen Ausführungen, 
Materialien, Farben sowie gegen-
über Plänen aus technischen und 
architektonischen Gegebenheiten 
bleiben ausdrücklich vorbehalten. 
Dies gilt insbesondere infolge be-
hördlicher Entscheide oder Aufla-
gen, neuer technischer Erkenntnisse 
oder wenn dadurch insgesamt eine 
Verbesserung des Projekts ermög-
licht werden kann. Die Änderungen 
dürfen hingegen keine Qualitätsein-
bussen zur Folge haben. 

Als Käufer bestimmen und gestalten 
Sie den Innenausbau Ihrer Eigen-
tumswohnung. Dafür stehen ent-
sprechende Budgets zur Verfügung. 
Der Kurzbaubeschrieb beschränkt 
sich nur auf wesentlichste Ausfüh-
rungspositionen des Projektes. 
Massgebend ist der detaillierte Bau-
beschrieb.

Aus den in diesem Prospekt enthal-
tenen Visualisierungen, Plänen, Ab-
bildungen und Angaben können kei-
ne Ansprüche abgeleitet werden. 
Massgebend ist der detaillierte Bau-
beschrieb. Ausführungsbedingte 
Änderungen, Anpassungen und/
oder Massabweichungen bleiben je-
derzeit ausdrücklich vorbehalten.

BUDGET FÜR AUSBAU

BUDGETPREISE
Die Verkäuferschaft schliesst die 
Verträge mit den Architekten, dem 
Bauingenieur, den Spezialingenieu-

ren sowie den an den Bauten betei-
ligten Unternehmern und Lieferan-
ten ab. 

Die Budgetpreise Küche verstehen 
sich als Nettopreise inkl. MwSt., fer-
tig geliefert und montiert, inklusive 
Abdeckplatte und Unterbauleuchten. 

Der Budgetpreis für die Bodenbeläge 
und Wandfliesen versteht sich als 
Nettopreis pro m2 fertig verlegt inklu-
sive sämtlicher Vor- und Nebenar-
beiten inklusive Sockel und MwSt.. 

Die Budgetpreise Sanitärapparate 
sind Bruttopreise inkl. MwSt. zu Aus-
stellungspreisen. 

Nicht ausgeschöpfte Budgets wer-
den in der Gesamt-Mehr/-Minder-
kostenbauabrechnung gutgeschrie-
ben.

SONDERWÜNSCHE
Die Verkäuferschaft ist bereit, die 
Wünsche der Käuferschaft zu erfül-
len, sofern die Realisierung dieser 
Wünsche baulich und rechtlich mög-
lich ist und zu keinen Verzögerungen 
im Bauablauf führt. Sämtliche Ände-
rungen werden in der Mehr-/Minder-
kostenberechnung aufgestellt und 
müssen durch die Käuferschaft vor-
gängig schriftlich bewilligt werden. 
Auf die Mehrkosten werden ein Ho-
norar von 16 % sowie Anschlussge-
bühren von 3.5 % exkl. MwSt. erho-
ben.

INNENAUSBAU EIGENLEISTUNG
Die Planer, Lieferanten und Hand-
werker werden ausschliesslich 
durch die Verkäuferschaft bestimmt. 

WISSENSWERTES ZUM 
KAUF

VERKAUFSKONDITIONEN
Die Verkaufspreise verstehen sich 
als Pauschalpreise für die schlüs
selfertigen Wohnungen inkl. Mitei-
gentum am Land (gemäss Baube-
schrieb und Vertragsunterlagen).

KAUFPORZESS
Bei Abschluss des Reservationsver-
trages ist eine Anzahlung über CHF 
50‘000.– zu leisten. Bei der öffentli-
chen Beurkundung des Kaufvertra-
ges sind der veräussernden Partei 
20 % des Kaufpreises zu überwei-
sen. Die Restkaufpreissumme inklu-
sive allfälliger Mehrkosten ist bei der 
Eigentumsübertragung zu bezahlen.
IM KAUFPREIS INBEGRIFFEN
a) Landanteil inkl. Erschliessungs-
kosten;
b) Arbeiten für die bezugsbereite Er-
stellung der Kaufobjekte sowie der 
gemeinschaftlichen Anlagen und 
Einrichtungen;
c) Arbeiten, die zu einer soliden und 
qualitativ einwandfreien Bauausfüh-
rung gehören;
d) Telefonanschluss und TV/Radio/
Internet-Anschluss laut Baube-
schrieb, Umgebungsarbeiten inklusi-
ve Zufahrt und Wege;
e) Honorare Architekt und Ingenieur;
f) Kosten Baubewilligung und Ge-
bühren;
g) Prämien für die Bauzeitversiche-
rung, Bauherrenhaftpflicht- und Bau-
wesenversicherung bis zur Eigen-
tumsübertragung;
h) Stockwerkeigentumsbegründung;
i) Notariats- und Grundbuchgebüh-
ren im Zusammenhang mit den er-
forderlichen Dienstbarkeiten und An-
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merkungen;
j) Werkanschlüsse, Anschlussge-
bühren und Abgaben;
k) Mehrwertsteuersatz 8.1%.

IM KAUFPREIS NICHT 
INBEGRIFFEN
a) Eine weitergehende nach der Ver-
tragsunterzeichnung eintretende Er-
höhung der Mehrwertsteuer sowie 
heute nicht bekannte, neu eingeführ-
te Steuern, Gebühren und Abgaben;
b) Architekten- und Ingenieurhono-
rare für die von der Käuferschaft ver-
langten Planänderungen, Mehrleis-
tungen, resp. Mehrkosten;
c) Höhere Anschlussgebühren von 
3.5%, Abgaben und Versicherungs-
prämien etc., die aus Mehrwün-
schen, Änderungen und Eigenleis-
tungen der Käuferschaft resultieren;
d) Kosten für die Einmessung der 
Gebäude durch den Grundbuchgeo-
meter;
e) Notariatsgebühren die durch den 
Kauf resp. Verkauf einer Wohnein-
heit oder dergleichen anfallen;
f) Die im Verkaufsdossier dargestell-
ten Einrichtungsgegenstände.

VERTRÄGE UND GARANTIEN
– Die veräussernden und erstellen
den Parteien verpflichten sich ge-
genüber der erwerbenden Partei zur 
Erstellung der zu Stockwerkeigen-
tum aufgeteilten Liegenschaft ge-
mäss Baubeschrieb.
– Der detaillierte Baubeschrieb bil-
det einen Bestandteil des Kaufver-
trages. Die Kosten für diese Leistun-
gen gehen zu Lasten der erstellenden 
Partei und sind im Kaufpreis inbe-
griffen.
– Die erstellende Partei hat mit den 
am Bau beteiligten Handwerkern 
und Unternehmern Verträge abge-

schlossen. Die Gewährleistung er-
folgt nach den Bestimmungen des 
SIA 118 Ausgabe 2013. Die daraus 
entstehenden Garantieansprüche 
werden der Stockwerkeigentümer-
Gemeinschaft bzw. der erwerben
den Partei nach zwei Jahren im Ver-
hältnis der Wertquoten der 
erworbenen Grundstücke abgetre-
ten. Die entsprechenden Garantie-
scheine werden der zukünftigen 
Stockwerkeigentümerverwaltung 
übergeben. 
– Es erfolgt eine Garantieabnahme 
nach 2 Jahren durch die erstellende 
Partei.

SONSTIGES

a) Bei einer allfälligen Käuferver
mittlung durch Dritte entsteht weder 
gegenüber der veräussernden/er-
stellenden noch gegenüber der be-
auftragten Partei Anspruch auf Aus-
richtung einer Provision.
b) Die in diesem Verkaufsprospekt 
gemachten Angaben dienen der all-
gemeinen Information und erfolgen 
ohne Gewähr. Sie bilden nicht Be-
standteil einer vertraglichen Verein-
barung. 
c) Offerte freibleibend. Zwischenver-
kauf und Preisänderungen bleiben 
vorbehalten.
d) Die vorliegende Dokumentation 
gibt keinen Rechtsanspruch auf Er-
halt einer Wohnung.
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